


PROGRAMM

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Eva Bulling-Schröter, MdB, energiepolitische Sprecherin  
der Bundestagsfraktion DIE LINKE 

13.20 Uhr Zubauszenarien Windkraft und mögliche  
Verteilung von Windkraftanlagen 
Dr. Marian Klobasa, Fraunhofer ISI, Forschungsprojekt 
»KomMA-P | Akzeptanz der Energiewende stärken« 

13.40 Uhr Schöne Landschaften oder Windkraft? –  
Möglichkeiten und Grenzen der Berücksichtigung  
des Landschaftsbildes beim Windkraftausbau 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Peters, Hochschule für nachhaltige 
Entwicklung Eberswalde (HNE)

14.10 Uhr Nachfragen/Debatte

14.50 Uhr Akzeptanzstrategien aus Sicht des BWE 
Henning Dettmer, Bundesgeschäftsführer des Bundes
verbandes Windenergie (BWE)

15.10 Uhr Pause

15.30 Uhr Beteiligung von Bürger*innen und Kommu-
nen/Beteiligungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern 
Dr. Rainer Land, Thünen-Institut

15.50 Uhr Windkraft im Wald/Problemfall Rotmilan 
Kathrin Ammermann, Fachgebietsleiterin »Naturschutz und 
erneuerbare Energien« des Bundesamtes für Naturschutz 
(BfN) 

16.10 Uhr Nachfragen/Debatte

16.50 Uhr Schlusswort

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Gegenwind  
für Windkraft –  
was tun? 
Fachgespräch der 
Bundestagsfraktion DIE LINKE 
Deutscher Bundestag 
Paul-Löbe-Haus, Saal E. 700 
9. November 2015, 13 – 17 Uhr 
Die Windkraft wird das Rückgrat einer vollständig  
regenerativen Stromversorgung sein. Ihr Ausbau muss 
aber auf Akzeptanz stoßen – nicht nur in der Gesell-
schaft, sondern ebenso vor Ort. Doch immer mehr 
Bürgerinitiativen gegen neue Anlagen formieren sich. 

Die Planung und Bürgerbeteiligung bei der Auswahl von 
Vorrang- und Ausschlussgebieten sowie der konkreten 
Anlagenstandorte muss darum intelligenter werden. 
Eingriffe in das Landschaftsbild sind möglichst zu 
minimieren. 

Welche guten Erfahrungen gibt es hier, welche neuen 
Wege könnten beschritten werden?


